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Herstellung Polyurethan-Hartschaum (Polyaddition)
	Gefährdungsbeurteilung

	
***
	Lehrerexperiment  ☒

	Schülerexperiment  ☐

	DGUV

SR 2003
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	Weitere 
Maßnahmen:
keine!

	     ☒
	     ☒
	     ☒
	     ☒
	     ☐
	     ☒
	      ☐
	

	 
Toluylen-2,4-diisocyanat/2,4-Diisocyanattoluol
Toluylen-2,6-diisocyanat/2,6-Diisocyanattoluol
R-Sätze: 26-36/37/38-40-42/43-52/53
S-Sätze: 23-36/37-45-61   

1,4-Butandiol/Butylenglykol
R-Sätze: 22
S-Sätze: keine   
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	Versuchsdurchführung

	In einem kleinen Becherglas werden 15 mL Toluylen-2,4-diisocyanat und 9 mL 

1,4-Butandiol auf ca. 70 ˚C erwärmt. Wenn sich die Phasen in einander gelöst haben, 

wird das Becherglas von der Wärmequelle entfernt. Die Reaktion tritt kurz danach ein.


	Ergänzende Hinweise

	Gemisch auf eine Unterlage stellen!


	Entsorgung

	Gefäß 1: flüssige organische Abfälle – halogenfrei

Vorzugsweise Sonderabfallverbrennung


	R- und S-Sätze

	R 22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken.

R 26 Sehr giftig beim Einatmen.

R 36/37/38 Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.

R 40 Verdacht auf krebserzeugende Wirkung.
R 42/43 Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich.

R 52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

S 23 Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

S 36/37 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen.

S 45 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen.

S 61 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere Anweisungen einholen/Sicherheits-

datenblatt zu Rate ziehen.


Datum:_________________

Unterschrift:_____________________
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